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Hallo liebe Handballfreunde willkommen zur neuen Saison.

Die Sommerpause ist endgültig beendet. Die Saison ist eröffnet. Bereits 
vor drei Wochen haben unsere Jugendmannschaften ihre ersten Spiele 
gehabt und an den letzten beiden Wochenenden sind auch die restlichen 
Mannschaften in die Saison gestartet. Heute begrüßen wir euch zum ersten 
Heimspieltag der 1.Damen und 1.Herren der HSG Schaumburg Nord, die 
diese Saison erstmalig gemeinsam in der Oberliga antreten werden.

In dieser Saison gibt es noch einiges Neues. Eines davon haltet ihr in den 
Händen, wir haben die Gazetta umgestaltet. Sie wird nur noch einmal im 
Monat erscheinen oder zu besonderen Anlässen. Dafür erhaltet ihr einen 
intensivieren Einblick hinter die Kulissen. 

Dann konnten wir im Jugendbereich zwei Jugendkoordinatoren gewinnen, 
Silke Nagel für den weiblichen Bereich und Frank Käber für den männli-
chen. Sie stehen unseren Jugendtrainiern mit Rat und Tat zur Seite. 

Wir heißen Euch und Sie herzlich Willkommen zu einer neuen aufregenden 
Saison mit der HSG Schaumburg Nord und wünschen viel Spaß und gute 
Unterhaltung am Auftaktwochenende in Waltringhausen!

Der Vorstand 

Sep. 2017
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1. Damen startet in ihre 
In der vergangenen Saison schaffte unsere 1. Damen zum ersten Mal seit 
Bestehen der HSG Schaumburg Nord als Damenmannschaft den Aufstieg 
in die Oberliga. Monatelang grüßten die Mädels von der Tabellenspitze. In 
den letzten drei Spielen machte die große Nervosität der Mannschaft 
jedoch fast einen Strich durch die Rechnung und der Traum vom Aufstieg 
stand kurz vor dem Platzen. Sie belegten am Ende nur den 2. Tabellen-
platz, profitierten aber davon, dass der Meister vom TuS Empelde auf ihr 
Aufstiegsrecht verzichtete. Somit konnten Nevena Baranek und Annemarie 
Blume nach nur einem Jahr in ihrem Amt als Trainerinnen mit den Mädels 
den Aufstieg feiern.

NEUZUGÄNGE

Gemäß „nach der Saison ist vor der Saison“ fingen die beiden Trainerin-
nen schon frühzeitig mit der Planung für die Oberligasaison an. Klar war, 
eine gute und intensive Vorbereitung wird nötig sein, um in der neuen Liga 
mithalten zu können. 
Außerdem suchte die Mannschaft nach Verstärkung, da neben den Ab-
gängen von Mandy Roßbach, Lea-Sophie Schwinn und Jennifer Mummert 
auch Aileen Pfaffe, auf Grund eines Auslandssemesters, der  Mannschaft in 
der neuen Saison nicht zur Verfügung stehen wird. Hinzu kam, dass Natha-
lie Renn sich beim Feldhandballturnier in Großenheidorn einen Kreuzband-
riss zuzog. 
Das Team kann sich über fünf Neuzugänge freuen. Melanie Traege wird 
zukünftig für die HSG zwischen den Pfosten stehen. Sie wechselte vom 
neuen Ligakonkurrenten MTV Rohrsen nach Schaumburg. Mit ihrer Drittli-
ga-Erfahrung wird sie nun zusammen mit Caroline Brämswig das Tor hüten. 
Außerdem verstärkten wir uns mit zwei neuen Rückraumspielerinnen. Nata-
lie Brunke kommt vom Oberligisten HC Hannover und Verena Strothmann 
wechselte von der HSG Osnabrück.

Außerdem wurden beiden A-Jugendlichen Anna-Lena Occhipinti und So-
phia Nagel mit einem Doppelspielrecht ausgestattet und stoßen auch zum 
Kader dazu. Das Nachwuchstalent aus der wB-Jugend, Julia Adenaw, darf 
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erste Oberliga –Saison
zwar noch nicht im Damenbereich spielen, trainiert aber regelmäßig bei der 
1. Damen mit.

Wie jedes Jahr startete die Vorbereitung draußen, Ausdauer und Kraft stan-
den hier im Vordergrund. In der Halle wurde an der Abwehr gefeilt und die 
vielen Testspiele sollten das Zusammenspiel verbessern. Es wurden auch 
wieder handballunspezifische Trainingseinheiten absolviert, u.a. war die 
Mannschaft beim Cross-Fit und während des Trainingslagers in der Sport-
schule vom NFV in Barsinghausen wurde Power Chi ausprobiert.

VERÄNDERUNG IM TRAINERAMT

Während der Vorbereitung verkündigte Nevena die frohe Botschaft, dass 
sie Nachwuchs erwartet. Dies führt jedoch dazu, dass sie zukünftig als 
Trainerin kürzer treten wird und vorerst die alleinige Verantwortung auf den 
Schultern von Anne liegen wird. Sobald Nena es jedoch zeitlich schafft, 
möchte sie ins Geschehen wieder mit eingreifen.

REISEBUS FÜR AUSWÄRTSFAHRTEN

Die 1. Damen ist hochmotiviert und freut sich auf die neue Herausforderung 
in der Oberliga! 
Dieses Jahr spielt die Unterstützung  von Fans, Freunde und Familie eine 
wichtige Rolle, denn nur gemeinsam kann das Ziel „Klassenerhalt“ erreicht 
werden.

Die Planungen der Aufwärtsfahrten laufen auf Hochtouren. 
Für die Spiele in und gegen HSG Göttingen (17.09.), TuS Jahn Hollenstedt 
(28.10.), Northeimer HC (12.11.), HSG Rosdorf-Grone (10.02.) und MTV 
Tostedt (22.04.) möchte die Mannschaft einen Reisebus einsetzen. Weitere 
Informationen hierzu werden zeitnah mitgeteilt.
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1. Damen

obere Reihe v. links: Tamara Schmidt, Verena Strothmann, Aileen Pfaffe, Insa       
Pinkenburg, Wiebke Schindler, Annemarie Blume (Trainerin)
mittlere Reihe v. links: Melanie Traege, Katharina Jahn, Nadine Rohrßen, Miriam 
Röbbecke, Natalie Brunke, Caroline Brämswig
untere Reihe v. links: Daniela Schmidt, Julia Adenaw, Nina Göing, Sophia Nagel, 
Nathalie Renn
es fehlen: Nevena Baranek (Trainerin), Jürgen Kastening (TW-Trainer), Lena     
Brockmann, Anna-Lena Occhipinti

 17. Sep. 16:00   HSG Göttingen HSG Schaumburg-Nord
 23. Sep. 16:00   HSG Schaumburg-Nord HG Rosdorf-Grone 
 30. Sep. 17:30   MTV Rohrsen HSG Schaumburg-Nord
 21. Okt. 18:00   HSG Schaumburg-Nord Eintracht Hildesheim 
 28. Okt. 17:00   TUS Jahn Hollenstedt HSG Schaumburg-Nord
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Jugendplanung schreitet voran 
Es bewegt sich zurzeit einiges in der Jugend unserer Handballspielgemein-
schaft. Neben dem äußerst ärgerlichen Ausscheiden einiger Jugendtrai-
nern, die berufsbedingt ihrer Tätigkeit als Trainer/innen nicht mehr nachge-
hen können, haben wir auch einige neue hochqualifizierte Trainer gewinnen 
können. 

Aber zunächst der Blick zurück: Der Vorstand möchte sich auch auf diesem 
Wege nochmals ganz herzlich bei den dahinscheidenden Trainer für ihre 
geleistet Jugendarbeit bedanken. Ohne euch wäre die Jugendarbeit der 
vergangenen Jahre in der HSG Schaumburg Nord nicht möglich gewesen.

Nun aber der Blick nach vorne: Mit Frank Käber haben wir nun die Position 
des Jugendkoordinators im männlichen Bereich besetzten können. Ge-
meinsam mit Jugendwart Sebastian Stoyke und Silke Nagel, die den weibli-
chen Jugendbereich koordiniert, wird der A-Lizenzinhaber Frank Käber der 
HSG Jugend einigen Schwung geben. Käber trainiert dazu auch noch die 
männliche C-Jugend in der Oberliga. 

Viele Pläne wurden bereits geschmiedet und stehen kurz davor umgesetzt 
zu werden. Was aber schon in trockenen Tüchern ist, ist die Verpflichtung 
von Sebastian Pook als Trainer der männlichen A-Jugend. Mit Sebastian 
wurde ein weiterer lizenzier-
ter Trainer für die HSG Ju-
gend gewonnen, der sich in 
unserem Verein engagieren 
und etwas bewegen möchte. 

Wir schauen also deutlich 
optimistisch in die Zukunft der 
HSG Jugendmannschaften. 

Dennoch sind wir nach wie 
vor auf der Suche nach 
geeigneter Unterstützung. 
Betreuer und (Co-)Trainer für 
unseren zahlreichen Jugend-
mannschaften suchen wir im-
mer. Wenn ihr also Interesse 
habt, dann meldet euch unter 
jugend@hsg-schaumburg.de.
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HSG Jugend in Cuxhaven 
In diesem Jahr lockte es 6 unserer Jugendmannschaften an den Strand in 
Duhnen, Cuxhaven, um dort ein spaßiges Handballwochenende im Sand 
zu verbringen.

Am letzten Juliwochenende fand in Cuxhaven das alljährliche Beachhand-
ball-Turnier des HVN für die älteren Jugendmannschaften statt. Die HSG 
reiste sowohl mit der männlichen B-Jugend („Young Ravens“ I und II), als 
auch der weiblichen B-Jugend („Schaumis“ I und II) an.

Die mB1 errang bei den Samstag stattfindenden Gruppenspielen ohne 
Punktverlust den ersten Platz in ihrer Gruppe 3. 
Die Young Ravens II hatten in der Vorrunde kein Glück, es wurden 2 Spiele 
im Shoot-Out verloren. Aus nur einem Sieg resultierte so Platz 4 in ihrer 
Gruppe. 
Am Sontag ging es dann mit den Platzierungsspielen weiter. Die mB1 mar-
schierte bis ins Halbfinale durch. Hier ging es dann gegen den HC Bremen 
- den Finalgegner des Vorjahres. In zwei spannenden Halbzeiten mussten 
sich die Schaumburger Jungs leider den Bremern, die später das Finale 
deutlich gewannen, geschlagen geben. 
Für die mB2 gab es nach einer Niederlage im ersten Spiel des Tages nur 
noch einen Sieg zu feiern. Spiel drei und vier gingen verloren, so wurde es 
am Ende Platz 12 für die mB2.

Unsere weibliche B-Jugend in Form der Schaumis I konnte in der Grup-
penphase 2 Siege erringen, zwei Spiele gingen verloren. Daraus resultierte 
Platz 3 für die wB1. 
Den Schaumis II erging es in der Gruppenphase leider schlechter. Man 
konnte keinen Sieg einfahren und war so Gruppenletzter, womit das Turnier 
für sie beendet war. 
Für die Schaumis I gab es bei den Platzierungsspielen nach einer anfäng-
lichen Niederlage einen Sieg, dem eine Niederlage folgte. Endresultat war 
der 11. Platz.  
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Unsere B-Jugendmannschaften hatten trotz zwischenzeitlichem Starkregen 
ein tolles Wochenende in Cuxhaven und genossen die Meeresluft. 

Am letzten August 
Wochenende ging 
es dann nochmal 
für die männliche 
C-Jugend an die 
Küste. Dass das 
gesamte Teil-
nehmerfeld auf 
ähnlichem Niveau 
agierte, bekamen 

unsere beiden C-Jugendmann-
schaften direkt am ersten Turnier-
tag mit. Des Öfteren gewannen un-
sere Mannschaften eine Halbzeit 
und verloren die Zweite, womit es 

beachhandballtypisch in das Penalty 
Shoot-Out ging. Leider konnten wir 
die Spiele dort nicht für uns ent-
scheiden und so kam keine unserer 
beiden Mannschaften ins Viertelfi-
nale. Grund zur Freude war, dass 
auch der zweiten Mannschaften in 
den Platzierungsspielen ein lupenreiner Sieg gelang. Die Jungs hatten ein 
sonnenreiches Wochenende in Cuxhaven und konnten kurz vor Beginn der 
Hallensaison nochmal Erfahrungen im Beachhandball sammeln.
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1. Herren         Auf in die neue Saison! 
Mit dem Though Mudder, einem 21 km langen Hindernislauf in Celle, fiel 
der Startschuss für die Vorbereitung. Kräftezehrende und anstrengende 
sechs Wochen sollten diesem Lauf bis zum ersten Saisonspiel in Söhre 
folgen. Doch beginnen wir die Odysee von vorne.

Nach den Abgängen von Julian und Jannis Frädermann, sowie Nico Blanke 
und Jan Kastening, konnten auch einige Zugänge verzeichnet werden. 
Mit Finn Graafmann kommt vom TV Barsinghausen ein neuer Mittelmann 
und auch im Tor steht mit Philipp Volgmann von der HSG Herrenhausen/
Stöcken ein neuer Mann zwischen den Pfosten. Zudem läuft diese Saison 
Grischa Hengst, der Bruder von Nikolai, für uns im Rückraum auf. Aus der 
eigenen Reserve rücken mit Matthias Tatge und Marcel Schulz noch zwei 
weitere Spieler in die erste Mannschaft auf, um diese zu komplettieren. 

In der ersten Trainingseinheit stand mit einem Cooper Test die konditionelle 
Fitness auf dem Prüfstand. Wie es zu solchen Einheiten nach der Sommer-
pause dazugehört, war der Trainer natürlich nur mäßig von unserer Leis-
tung begeistert. Mit anderen Worten zog dies ein solides Intervalltraining 
zur Verbesserung der persönlichen Fitness eines jeden Spielers nach sich. 
Am darauffolgenden Wochenende waren wir auf einem Benefizturnier in 
Wunstorf eingeladen. Unsere Gegner am Samstag waren der HV Barsing-
hausen und der MTV Großenheidorn. Dem Gewinner winkte am nächsten 
Tag ein Spiel gegen die Recken. Nach einem Sieg gegen Barsinghausen 
mussten wir uns den gut spielenden Großenheidornern geschlagen geben, 
sodass wir nur Zuschauer beim Spiel der Recken waren.

Die anschließende trainingsreiche Woche fand ihren Abschluss in einem 
Trainingslager mit Spielen gegen den TUS Vinnhorst und den Drittligisten 
HSV Hannover, bei dem wir mit Jannis Frädermann einen alten Bekann-
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ten wiedersahen. Mit einem Sieg gegen Vinnhorst und einer Niederlage in 
Anderten ging das Wochenende zu Ende. Nur zwei Tagehatten wir das Ver-
gnügen den Recken erneut zuschauen zu: Dieses Mal allerdings in eige-
ner Haller gegen den SC Magdeburg. In einem unterhaltsamen Spiel zum 
Auftakt unseres Schaumburg Cups konnte sich der TSV Hannover-Burgdorf 
durchsetzen. Am Sonntag waren wir dann gefordert Leistung zu zeigen und 
das bisher Erarbeitete auf die Platte zu bringen. Dies gelang nicht vollends 
zufriedenstellend, da wir mit nur einem Sieg und zwei Niederlagen den 
diesjährigen Cup beendeten. . Es war noch einiges zu tun, aber auch Rom 
wurde nicht in einer Nacht erbaut.

In den nächsten beiden Wochen folgten Spiele gegen den Drittligisten HSG 
Burgwedel und den Landesligisten TV Stadtoldendorf. In beiden Spielen 
konnten wir endlich das zeigen, was unser Coach von uns sehen wollte 
und fuhren zwei hochverdiente Siege ein. Zum Abschluss nahmen wir noch 
zwei Einladungen für Tuniere in Neerstedt und in Hüllhorst wahr. Besonders 
das letztgenannte Turnier bleibt uns in guter Erinnerung. Nach guten Leis-
tungen zogen wir durch ein gewonnenes Siebenmeterwerfen ins Finale ein, 
indem wir uns in einem hart umkämpften Spiel leider dem MTV Mennighüf-
fen geschlagen geben mussten. 

Mit dem Terra Cup in Hüllhorst beendeten wir unsere Vorbereitung und 
fokussieren uns nun Woche für Woche auf die anstehenden Spiele. Unser 
primäres Ziel soll es sein, möglichst viele Punkte aus den ersten Spielen 
mitzunehmen, damit ein guter Start in die neue Saison gelingt. So soll der 
Grundstein für das angestrebte Saisonziel gelegt werden. Wir wollen uns im 
oberen Drittel etablieren!

HSG Olé!

Eure 1. Herren

Volksbank in Schaumburg
www.vb-is.de
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obere Reihe v. links: Stephie  Berla (Physio), Nikolai Hengst, Grischa Hengst, 
Marwan Blazek, Andreas Lüer, Alexander Müller,  Max Dohmeier, Christian Höflich, 
Sebastian Reichardt (Trainier)
untere Reihe v. links: Philip Reinsch, Mirko Thiem, Marcel Rose, Philipp Volgmann, 
Niklas Blomberg, Marcel Schulz, Matthias Tatge, Finn Graafmann
es fehlt: Philip Blanke

 16. Sep. 19:30   SG Börde Handball HSG Schaumburg-Nord 
 23. Sep. 18:00   HSG Schaumburg-Nord HF Helmstedt-Büddenstedt 
 30. Sep. 18:30   Lehrter SV HSG Schaumburg-Nord 
 20. Okt. 20:00   HSG Schaumburg-Nord TSV Burgdorf III
 28. Okt. 18:00   HSG Schaumburg-Nord VfL Hameln
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Sparkassen Schaumburg Cup 2017
Der diesjährige Sparkassen Schaumburg Cup startete mit einem Highlight. 
In der Waltringhäuser Halle trafen am 01.08. die Bundesligahandballer vom 
TSV Hannover Burgdorf auf den SC Magdeburg. Aber zuvor tobten sich 114 
Jugendliche von den Minis bis zur AJugend aus den Jugendmannschaften 
der HSG Schaumburg Nord beim Handballcamp mit dem Kempa Mobil 
durch die Halle und stellten dabei ihr Handballkönnen unter Beweis. Die 
HSG Schaumburg Nord hatte das Kempa Mobil als kleines Dankeschön für 
seine Jugendlichen im Verein nach Waltringhausen eingeladen. Der Einla-
dung folgten auch 20 Wokiteilnehmer. Das Trainierteam vom Kempa Mobil 
baute mit den Trainern der HSG verschiedene Übungseinheiten auf, die in 
zwei großen Blöcken durchlaufen wurden. Die einzelnen Übungen basier-
ten auf Körperstabilität, eigene Körperkraft, Geschicklichkeit, Kaufbewegun-
gen, Wurfvarianten und Torwürfe. 

Am Dienstag Abend fand das Vorbereitungsspiel der Handball-Erstligisten 
statt, dabei setzte sich der TSV Hannover Burgdorf gegen den Liga-Kon-
kurrenten SC Magdeburg mit 32:27 (14:13) durch. Das Spiel fand in der bis 
zum letzten Platz gefüllten Waltringhäuser Sporthalle statt, es zeigt dass die 
Begeisterung für den Handball in Schaumburg riesig ist. Recken-Profi Timo 
Kastening kam an seine alte Wirkungsstätte und dessen Aktionen wurden 
alle lautstark bejubelt. „Das war ein spezieller Moment für mich beim Einlau-
fen. Es hat heute großen Spaß gemacht, hier zu spielen und beide Teams 
haben sich schon fast auf Bundesliganiveau bekämpft“, meinte Kastening, 
der mit sechs Treffern erfolgreichster Recken-Torschütze war.

Am anschließenden Wochenende 04.-06.08. fand der traditionelle Spar-
kassen Schaumburg Cup statt. Am Freitag Abend spielte ein stark besetz-
tes Teilnehmerfeld von B Junioren um den Turniersieg. Bei der Eröffnung 
des diesjährigen Cups gewann die BJunioren der HSG das Turnier gegen 
starke Oberliga-Konkurrenz. Die HSG- Youngster siegten gegen den TSV 
Anderten, gegen GIW Meerhandball und nur gegen Eintracht Hildesheim 
gab es ein 18:18. „Für den jetzigen Zeitpunkt was das spielerisch schon 
ordentlich, wir arbeiten jetzt an der Feinabstimmung“, resümierte Coach 
Sebastian Stoyke.

Darauf folgte am Sonnabend Nachmittag ein Turnier für die C Junioren, es 
war die Premiere des neuen Jugendkoordinators Frank Käber als Trainier 
des HSG- Nachwuchses. „ Das war ein wichtiges Turnier zum Kennenler-
nen und zur Standortbestimmung“, so Käber. Er habe viel gesehen, aber 
man fange gerade erst an zu arbeiten. So fiel der punktlose vierte Platz 
nicht allzu sehr ins Gewicht. Das Turnier gewann die B II der Gastgeber 
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ungeschlagen vor der Oberliga C Junioren der HSG Exten-Rinteln. Die BI 
der HSG Exten-Rinteln wurde Dritter.

Am Sonntag vollendete das Herrenturnier das Wochenende, dabei gewann 
der westfälische Handball Oberligist TSG A/H Bielefeld den Sparkassen 
Schaumburg Cup 2017. Die Mannschaft holte sich den Turniersieg vor der 
HSG Barnstorf/ Diepholz (Oberliga Nordsee). Gastgeber HSG Schaum-
burg Nord (Oberliga Niedersachsen) wurde Dritter, der HV Barsinghausen 
(Verbandsliga Niedersachsen) Vierter. Sebastian Reichardt, Coach der 
Gastgeber, war nicht ganz zufrieden. „Wir sind heute wohl mit dem falschen 
Fuß aufgestanden, es fehlte an Aggressivität und manchmal zeigte die 
Mannschaft ein falsches Stellungsspiel. Mit dem Rückzugsverhalten war er 
zufrieden. Man sei noch nicht, wo man sein wolle“.

Die Mannschaften hatten eine gute Plattform um den Stand der Vorbe-
reitung zu testen. Die Halle war an allen drei Tagen gut besucht und ein 
umfangreiches Angebot an Speisen und Getränken komplementierten die 
Tage. 

Impressum
Herausgeber: HSG Schaumburg Nord eV, Bahnhofstraße 67, 31542 Bad Nenndorf
Druck: Satz & Druck Studio, Schaumburger Str. 9, 31553 Sachsenhagen
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